
Verordnung 
über Härtefallmassnahmen für Unternehmen  
im Zusammenhang mit der Covid-19-Epidemie 
(Covid-19-Härtefallverordnung) 

Änderung vom 24. November 2021 

Der Schweizerische Bundesrat 
verordnet: 

I 

Die Covid-19-Härtefallverordnung vom 25. November 20201 wird wie folgt geändert: 

Art. 15 Abs. 1 
1 Von den Zusatzbeiträgen des Bundes nach Artikel 12 Absatz 2 des Covid-19-Geset-
zes vom 25. September 2020 werden höchstens 500 Millionen Franken auf die Kan-
tone aufgeteilt. Die Anteile der Kantone bemessen sich zu 60 Prozent nach dem kan-
tonalen Bruttoinlandprodukt im Jahr 2017, zu 30 Prozent nach der Wohnbevölkerung 
im Jahr 2019 und zu 10 Prozent nach der durchschnittlichen Anzahl Logiernächte in 
den Jahren 2017, 2018 und 2019.  

II 

Diese Verordnung tritt am 1. Dezember 2021 in Kraft. 

Im Namen des Schweizerischen Bundesrates 

Der Bundespräsident: Guy Parmelin 
Der Bundeskanzler: Walter Thurnherr 
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Dieser Text ist ein Vorabdruck. Verbindlich ist 
die Version, die in der Amtlichen Sammlung 
des Bundesrechts veröffentlicht wird.
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